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Gubernials Verlautbarungen.
V e r l a u l b a r n o g . ( , )

I n der the^esianischen Ritter .Akademie in Wien, witd n»it Ausgange des heurigen
Schuljahres ein kcain^isch schellevdurgischer Eliftuttsssplatz in Erledigung kommen. Bem hie»
zu i>nuff»'nen Bil lwirbein «us dem tlainerischen Proolnzialadel, wird es sohin obliegen,
nach der österlichen PrüfungSzeil, mit Vorlag? des Taufscheines, der Präfungszeügr.iße. und
erfodellichcn Gründe zur Aufnahme m dielcS Insti l»t, sich unmulelbar an das, k k. Gubcr»
nium zu verwenden. Von dem iUyischen Geuel<»l» Gc»u?eruemenl zu Laibach am lZ. Ve»
zember l8>4

K u r r e n d e (»
deS k. k. pryyisorlschen General ^ Gouvernements.

Von der hohen Hoikmnmer «st mittels Oekrets vom 16. dieses b:y der gegenwärtigen
Ausdehnung des Venezianischen vereinigt mit dem Mailändisnen Geh,elhe, und bey dem
hierdurch herbeigeführten Ulustande, daß der Tranftlo in jedem Falle eine große Strecke
des österreickischen Gedielhe» d<,rH^ehen muß, im Einoerstäi'd^iß mit der k. k. Zentral . Or«
ßanis,rungs.Hc>fkomm»sft0l, beschlossen wo/ven, den schon sei« dem Jahre 1788. zu Pontafel
für jeden Zentner 3^,100 oder Eimer Gcilanke«, bestandenen Granzzoll aufzuheben, den Tag,
von welchem diesrr Gränzzoll nicht mehr einzuhtbel, ist, N i l dem i . ^läner ,8 'F zu bestim»
men, hingegen ab,? es noch ferner bey der Einheoung deS Krems . Brucker . GtänzzoUes,
in so lange Salzburg eia gegen Oesterreich fremdes Land bleibt, bewenden z l̂ lassen.

Welches zur allgemeinen Wissenschaft und BenehNUNg hiemit bekaunl gewacht wlrd.
Laibach den 29. November l 8 i 4 . Freyherr von Lallermann»

General « Gouverneur.

Etadt -und Landrechclichs Verlautbarungen.z
V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Von dem k. k. Etadl eund Landrechle in Krain wird auf Anlangen des ?. k. provisori«
scken Fiskalam.'s aNhier in Vcrtreltung der von dem Lockal«Kapla» zu Wulschka AndronickuS
iosap zu Universal «Erden eingesetzlen Armen dasildstyiennt öffentlich bekannt gemacht.daß alle
;»ne, welche aus waS immer für einem Rechtsgruude einen Anspruch an den gedachten Ver»
l,ß zu stellen vermeinen, «yre ailfätligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 9. Jen»
«er des «ächst einlrellenden I a h s i8 'F Frühe um 10 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten
ÜÄgü'y'.'i-.g sV^.'lv'ß abmelden, u»d gellead machen sollen, als in widrigen dieser Verlaß ge»
l i n g adgcd'ndelt, u»:d den' betreffenden Erden eingeantworlet werden wi^o.

^.nbach am I . Dezember »3,4.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Verlauldarnngs« Nachricht. ( , )

Won der k. k. Kammeralherrschasl Veldes wird bekannt gemacht, daß die hieher gehörige
hohe illid inrdere Jagd vou den Pfarren Dbergörjack, 3lsp, Veldes und Hiocheinervellach am
29. dicsrs Monats in der dießherschaftlichen Amtskanzley Vormillags um 9 Uhr mittels öf,
fentlicher Versteigerung auf drey nacheinander folgende Jahre mit Bewilligung der WohNöbl.
Domailn-nadministraziol, verpachtet werde, und dazu die Pachllustigen mit dem Beysaße
eingeladen sind, daß die Pachlbedingungen täglich zu den gewöhnlichen AmlSstunden bey dem
Velwallungsamle eingesehen werden können. Kammeralherrschafl Vcldes am 4. Dez. »3^4.



3iz«lalions »Anzeige. ( l ) ^ . ^
Auf dem Platze, in dem Hause N?. 2 neben dem Rathhanse, im 2. Stocke werde» aus

den 29. Dez. und die folgenden Täge, ron 9 bis 12 Vormittags, und vsn Z bis 6 Uhr
NaHmillagS, verschiedene geschliffene, Ond ungesH!isse«nGirr!<35uugen,alS ^anapeeS, Vwan,
Stüh le , Pianoforle, Stickrahmen, Lüster, auH Beonzlen?Mcr, verMedene Arten Tlsche, Cre.
de»z . und and re Kästen, Gchcrinspiegel^ Bettstellen, Fußs^imcln, verschiedene Gefäße,
von Welschmulh, Pvrzelaine, und G lah , für Thee, Cassee. nnd Mlch», G.äse» fü?yers«Kte.
dene Meine, Flaschen, Fiasconi, und v.rsch"drc»? wehere >"u<bOn, yegeH soMlG baare Be-
zahlung an den Meistbielhenden hilldan gegeben, u^zu die M^ustlistigeN zu « M n e n emge,
laden sind. ^

^ ^ ^ ^ z H ^ ^ ° — " " '

I n d e m Hause Nr . 280 am Platz, «st täglich ans s»5yer H^no z» verkaufen, alte und
uel<e Zimmer.Einrichtung, von aller Gattung, Sesseln, S^ffa. HisH,. S-H^t .u , ld andere
Kasten, Schreib, und Arbeit Tische, Spiegel, mit A^üm.ip ll,a Kef^lt»ste seidene un2 Kammer»
.üchene Belldecken, einige Stücke guteS Haus.T'sHze«5g . a«.Z »n «> ! t i ,^ ! '??' ' .

" " " N s ch r i ch t.
I m Hause am Plgh Nr. 9 im dnlten «^ocke, stnd einige Sessel, Käst»n und Tische

täglich hlndanzuaeben. - ^ ^

Haus zn oe»fa f̂cs>. (>,
Das Haus Nr. 8 zum Türkenkops genannt, in der Hradlsta , <1>tst«dl ist täptiH aus

freyer Hand zu verkaufen. Liebhaber beiden j.ch ce) wcit.la lccgen ^,lp dcm Elgrnltzümer
des Paulas zn melden. ^^^_^___^_^__

N a c h r i t t . ^,)
UnterzeiHneter giebt sich die Shre hienn« dlk^>-,i ^ maHsn. daß bey ihm? Dcgenschnal»

len, Knöpfe und Vllckereyen, wle solche de?«?alcn zur Uolllst'lung der ( I ' . 'IV) Herrn He«
«mten gehören, um Die bllllgsten Plrise z« dsden si^o, Ioh. Hupt. Sladlmüy,s,

_____̂  Silbfrarbeil l l z>: ^ rap in 0lt S^mi t "^s j t Ke. Z40.

N a c h r i c h t . ( ^ " " " ^
V5?gen unvorgesehen eingelrrllenen Hindernissen wtld die im Hause Nr . 2Z am allen

M^rkt allhier auf ^en >y° Dez. n». I . und dl« folgeiiOen Täge durch die Zeitungen bekunlll
ßcmachte Velsieigelung dc? Ludwig uild ^ a l t « Dantonschen Verlaßeffecklen auf ben 2«. oie»
seS Monats Dez. und dis folgenden Häge üvleltgkt, wozu die Kauftustlsen zu elschnnetl vor<!
geladen werden.

VrspaÄlung ?l«,et Npotüete. (2)
Die in der Kreisstadt Neustadll in Untlrkzain befiuoliche zum Verloße des verstoibene»

Herrn Anlon SHager, gshörige Apothecke, wlld auf iF Jahre an den MliMechendcn in -
'Pacht auSgelsssen. Nlle jene, welche solÄe zu pachten wünschen kad dazn geeignet smd, wer»
den hiemit eingeladen sich bey der zu diesem Ente voe dem unlerzeichllelen Vezilksg«lichte
auf den p. k. M . Icnner Vormilags um »a Uhr best«mmlen VersteigtlunsSlagsaynng entwe«
der persönlich oder mittels siues hinlänglich Bevollmächtigten einzusinken, und «d«e Aubothe
zum Protokoll zu geben , die Pachldedingniffe können daselbst auch volläufig eingeseßen wer«
den. Bezirksgericht Neustadll am 7. Dezember 1814. ,

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
, . Für Kaufleui? und Fabrikanten erscheint seit 22 Jahren (von 1794 biS jeßt, i Z i ^ ) die
«Ngemeine

^^ H a n d l u n g s « I e i l u n g.
Diests Tagblall enthal: alle Waaicnp. eise von den vorzüglichsten Handelsplatz?« in Europa;

die Gcld> und Wechselkurse, Frachten , Waare« . Verkäufe :c. Es werden darin alle den Han.
del delleffenden Veteednungen und V o r M e , alle Zoll» Maut» und Postoerordnungen, RechlS»



fasse und ihre Entscheidungen, HanbelsberiHtt aus allen Ländern, Bankerotte, ßlrmenverän»
derungen und die Addressen neuenlftandener Handlungen und Fabriken mitgetheilt.

Auch en.hält dieselbe alle neuen Srfindungm und Entdeckungen , welche auf Fabriken tc.
Bezieh,^ chaden. ^ ^

Die damit verbundene Handlung lreibl Geschäfte mit eigenen Waaren, und besorgt auch
den Ein ° und Verkauf in Commission, und die Spedition übe? dcn hiesigen Platz.

T?an kan» die Handlnngs, Zeitung zn jeder Zeil in jedem Postamte oder in jeder Post«
awtS« ZeitunKS « Expedition bestellen , und erhall sie dann wöchentlich fünfmal franco.

Die KSuigl. Ober» Postamts. ZektunaS . Efpedil'vn in Nürnberg hat die Hauplspedition,
und liefert posttäglich dieselbe zu !2 G»lden rhein. oder 6 Thaier l6 Gr. sächsisch jährlich
on die auSwärttgen Postämter, so daß man sich also allein an sein Orts» Pustamt zu wen»
dcn hat. (Das Postamt in Lmbach liefert diesslbe zu 19 Gulden juhllich)

Ferner izt im Verlag des unterzeichneten ConlerS und in allen soliden Buchhandlungen
zu h'.b?y:
V I l . Uödreßbuch der jezt bestchenden H»ufieule und Fabrikanten in Europa. l8>4. uod l g l ^ .

in v»er Äolheilungen gr. 'g.
Man findet in diesem Wetke von ungefähr 200a Städten und Ollen wenigstens Zoooo

Vddlcsslt, jcyl ltvender Kaufleute und Favtllanlen. m«l Angabe chrerGeschälle. Fadrllole u. s. w..
V ' k f t s , icde n ^eschaflsmann? übeiaus nützliche Werk kostet „ur ä2 Gulden rheinisch,

Vder 6 R lh l i . »6 Gr. jachlilch» in vie? Bänden gebunden ! I Gulden.
Eontor der Zönlgllch « privilegltten allgemeinen

Handluugs.Zeitung in Nürnberg.

Aenlliche Nachricht. (2)
Das lödl. k. k. Innciösterreichische . GarnisonS. Vriilleriedntlicls. Commando hat in der

Hlllckslchl, daß im Herzoglyulne Krain und im Küstenlande nur blos MelaNmünze gesetzmäßig
zirtu!'«?en soll. befohlen, dss Pulver und den Salniler , verhältnißmaßig gegen die in Wiener«
w<ihrung bestimmten P/eift na<b dem CoutS vvu 2^0, insolange der Cours nicht bellächt«
lich steigt oder fHNt, und bis die ordentlichen Preise in Conventions» Münze festgesetzet seyn
»crdea, iu AugspUlgerwahNlNg verkaufet werden sollen. ES wird demnach andurch öffentlich
bekannt gemacht, dsß im Laibacher ?. k. Pulver und Sa ln i l e r . Magazin gegenwärtig

i . Zenlen Scheibcipuloer für 65 fi. 12 kr. )

:.' - Zm'Üg - - ^ - ',ß - 'n A,.gspu.«°r. Wäh.«n«
, . — Doppcller Sa ln i l e r—Z2 — 4 8 — )

«n d»e lizenzirt?!» Ts«fi?anlen vei5aufl wird. Zuglelcv w"den alle jene. welche das Pulver
und Salniter al Iogrosso und ala M 'nuta , ode» nur ata Minuta allein verkaufen wollen,
hiemil aufgef^ert, t'ch persönlich mil einem Orlsobligkeillichen schriftlichen Zeugniß, daß
selbe m i t e inem zu d i e s e n - H a n d e l a l, q em e sse n en F e», c r si ch e r e n B e«
h ä l t n i ß v e r s e h e n s i n d , u n d daß i h n e n solcher rückst cktlich i h r e r M o -
r a l i t ä t a n v e r t r a u e t w e r d e n kann in der?, k. Pulver, und Salniter »^'»speslions«
K mzlty im Hause Nro. 163 in der Stadt LaibaH im zweiten Stocke nächst der Schuster»
drücke anzumelden, attwo ihncn die tölbigen Lizenzen nnt den Preisen zum Kleinverkauf, und
auch dle oeflangendcn Pnlver» und Salnlrer Ouantitälen geaen gleich baare Bezahlung der
E>nga^gsgedachlen Preise werden erfolget werden.

Pr . k. k. Pulver, und Salni ler- Insp sllon. '
Laibach am »o. Dez. ,314. Andreas Mundfinger, k. t. Artillerielieutenant.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
An der Schule w Klaiublnp, ist der Otgimsten'. und Schullehrers, Dienst der 2 t «

Klasse dlllH Bsföldernn.) des H^rrn Joseph «Nicksch. in Sllediaunst yetalllmen. Der Gehalt
für dj'le doppelte Bedi-nstussg »ll auf Zoa fi. M . M . nebst 40 fi. Ona?tittgeld bis znr Vol»
enduog dlS SchuigebäudeS feiigtsehl wvrden. Jene Individuen, die sich zu dlcser AnlMuog



' t ^ H c h " / s t " ^ ^ " ' ^ " ' " '^« ^<^«Ni«e° a» w i Laiboch»H,di»«nat, «l« Patt»»
l'nd Sulcn^uan." «"»händig geschriebenen, und mil den erforderlichen pädagogischen,
4 U l ' " - " ' ' / l , d . ^ . . ^ ^ Biltaeftcke d ^ ^ > hirs» Gtadtpsalrer, unt. SchuldistlicktS.

//. ... icaili'butg längsten» bis 25. dieses einzureichen.
^ 0 l l l ^ ^ p l t u ! a r . Konsistorium Laibach am 6. Dezember l g , 4 .

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Vo:l dem Bezirksgerichte der Staalsberlschatt Kommend« Laibach, wird allgemein be.

kansit g^nachl, es fty anf Ansuchen deS Fraliz KlementschitsH, Franz Ja?, in Namen jtine?
Ed^.vlrthiu Gc'sllaud, gebohrne Klementschitsch, und Matthäus Kraschooitz , in Namen seiner
Ey^oirtyll l Elisabeth gedohrue Kleanntschtlsch, in die glrichlliche Veläußeruny der zu dem
Vel ^!? ^ s Fraaz KlemclUschilsch, seel. gehörigen Waldungen , als ^ deS in Gchischka
Gebülg sad z)t^. 4 licgeu^en IoiNluical» Berg.Ancheil, d deö der Kirche Gt. Barcholomäi
zu Schjschka ziußbahren Waldanlhett. 0 des m Orle.Gebürg sub Nro. »H8 gelegenen Äelg.
Anthclleiind «.tder Berganlheileu XVi t lddu je , und u ü e r ä e k gewilligel, und die dießfäliige
zeilbleth>Hngslagsahung auf den 14. Ienner k. I . lZ»S Nachmittags um 3 Uhr in dieser
Gerublskalizley bestimmet worden, wozu demnach alle Kauflustige zu erscheinen mit dem Veysatze
vorgeladen werden, daß sie die oießfälligen Licitations« Bedingnlße lagltch zu den gewöhn«
.,chcn AmtSstunden in dieser Gifichlvkanzlep einsehen können. LHidach den 7. Acz. >8l^.

S t a a t s d e g e n (3)
für die k. ?. Herrn Beamten, sowohl Gold»uud Silber p la l i r l , als auch ganz von Silber,
«vach dsm bcsiehenden höchsten Vorschriflen sehr schön velfertlget, sind um die dilligsten Preise
i,i W . W . oder auch in Melall Münze sogleich zu had'.'n. Bestellungen dieSfalls werdri porto,
»:n) in Gratz alißenommen bey Heirn Joseph Moritz Rltter von Pisior wohnhaft am Gtünan-
l»r im 2. Sloct>n,elle, oder bey dem unterzeichneten Vertetliger, ,

Nnlvn Depser, bürgerlicher Schlueldskgermeister zu Gräh , ausser
der gedeckten Muhrbrücke im KrHaNerischen Häuft.

N a ch r i ch t. (3)
I<. dcm Handlungsgewolbe zum goldenen Anker HauS Nr . 167 nächst der Schusterbrücke

sn,d nebst andern Waaren, frische Hamburger voll Hariuge, neucr Groper, Schwätzer»
und sie:)rischel Kaß, um billige Preise zu haben.

Theater - Nachricht.
Mittwoch dett 2 i . Dez. 1814. wird zum Vorlhnl oeS Sängers und Schauspiellrs Cduard

Bürchel aufgeführt-.
D e r T y r o l e r Wastel .

Eine große komische Oper in Z iiklen, von Haibel.

Verstorbene m Lalbach,
Ben i2 . Dezember.

Benedikt Hosse», Schneider, al l 68 Jahr , hinler der Mauer U l . 2FF.
Den >Z. ditto

Dem Valentin Drager, Weinschank, s. Frau Ursula, alt 68 Jahr, anf der Pollana Nr. 6.
Den 17. dcilo

Dem Herrn Johann Vrankovitsch, gewes., Post. Birekior, s. Frau Helena, alt 2Z J a h r ,
in der Stadt Nro. 2ZS.

D >» Herrn Anion S H o N , Schneider, s. Kind F l a n j , all ^ Wonalh, auf der E l . Pe,
!c:« Vorstadt Nro. 9.


